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83/J A 11. fra g e 

der Abgeord~~t~h:DroHerthaF ir nb er gg.Z an k Iv Lu P t 0 w i t s 

und 'Genossen 

an den Bundesminister für Unterricht~ 

betreffend politische Propaganda einer Körperschaft öffentlichen Rechtso 

Der HauptaussChuß der Österreichischen Hochschülerschaft an der 

Universität·Wien und derZentralausschuß der ,&isterreichischen'Hoch= 

schülerschaft ge.ben seit.einigerZeit .Zeit:;;chriften'heraus 9 -die'zunächst 

getarnt~.dann immer.weniger getarnt parteipolitische-Propaganda-betrieben 

h~ben und in letzter Zeit völlig unverhüllt wie ,Organe der ÖVP-~chr~iben9 

obwohl es sich.bei.derÖsterreich~schen Hochschülerschaft·um eine.Körper­

schaft' öffentlichen Rechts handelto 

Die Zeitschrift "enface" brachte in ihrer "Wahlnummer"-vomMärz1966 

eine Reihe. von Propagangaartike~ auf der Titelsei te·· insbesondere- einen 

ausführlichen Bericht über Wahlkampfaktionen der ÖVPo - Die·Zeitschrift 

"~i+~nz" attackiert in sehr niveauloser Weise ,sozialistische·Polit{ker 9 

~t~mt na9h,wievor in sehr aufklärungsbedürftigerWeise-zum-Fall, 

Borodajkewycz Stellung und zeigt geradezudemonstrativ~daß.es ihr.'auf 

eine objektive Schreibweise nicht ankommt 0 

ObwOhl es sich, wie bereits erwähnt 9 bei derÖsterreichiscfi~fi'rtoch­

schülerschaft um eine Körperschaft öffentlichen Rechts handelt,die mit 

dem Privileg der Zwangsmitgliedschaft ausge.stattet ist· und die· von den 

Beiträgen aller Studenten finanziert wird,. so daß den.verantwortlicHen 

Funktionären die Verpflichtung auferlegt ist,.sich zumindest um ein 

Mindestmaß an politischer Objektivität zu, bemühen, . wollen sich~die tinter·~ 

zeichneten Abgeordneten an dieser Stelle mit der Schreibweise dieser 

Presf3epublika tionen nicht auseinandersetzeno., Entscheidend ist vielmeh!' 

ale Frage, ob der zur Aufsicht über die Österreichische Hochschülersehaft 

Be~ufene9 der Bundesminister für Unterricht 9 .diesePresseerzeugnisse 

aus Budgetmitteln subventioniert und. daher in. ihrer. SchreibweisEtunter;"; 

stützto 

Die unterzeichneten Abgeordne.ten richten daher an den Herrn Bundes'~ 
minister für Unterricht die nachstehenden ' 

Anfragen~ " 
1;;' Sind die, Meldungen richti~9 wonach die _ von der _ Osterreichis.chen lIochschü= 

'. lerschaft herausgegeben~ OVP-Propagandazei tschriften aus Budgetmitteln 
subventioniert werden? 2: Wenn ja, in welcher Höhe bewegen sich diese Subventionen? 
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